
Jahresmeisterschaft 

Durchführung und Wertung 
Stand: Oktober 2024 

1. Der Schützenverein Gemütlichkeit Unterpfaffenhofen führt in jedem Schießjahr (= Kalenderjahr) 

eine Jahresmeisterschaft für seine Mitglieder durch. Diese Jahresmeisterschaft dient nicht zur 

Qualifikation für die weiterführenden Meisterschaften. 

2. Jedes Vereinsmitglied ist berechtigt, an der Jahresmeisterschaft teilzunehmen. 

3. Die Jahresmeisterschaft wird in den im Anhang genannten Disziplinen durchgeführt. Das 

sind u.a.: 

 Luftgewehr, freihändig und aufgelegt 

 Luftpistole, freihändig und aufgelegt 

 KK-Gewehr, stehend, freihändig und aufgelegt 

 KK-Sportpistole, freihändig und aufgelegt 

 weitere siehe Anhang.  

4. Bei den Luftdruckdisziplinen erfolgt eine getrennte Wertung nach Altersklassen, wie in der Sport-

ordnung des DSB vorgesehen. Ausnahme: es gibt keine Unterteilung in Junioren I und II und die 

Altersklassen III-V werden gemeinsam in einer Klasse gewertet. Für jugendliche Anfänger (Schüler 

und Jugendklasse) wird eine eigene Wertung mit reduzierter Schusszahl angeboten. Senioren, wel-

che das Hilfsmittel „Schlinge“ verwenden, schießen in einer eigenen Klasse (m+w gemeinsam). 

Ebenso Seniorenschützen in den Disziplinen LG-Auflage und LP-Auflage. 

5. Die Schusszahlen und die Limits zum Erreichen der Meisterabzeichen sind im Anhang zu 

finden. 

6. Für die Teilnahme an der Jahresmeisterschaft müssen im gesamten Schießjahr (Januar bis ca. Mitte 

November) an den regulären Schießabenden und zu den regulären Schießzeiten genau 10 

Serien (Luftdruck) bzw. 5 Serien (alle anderen) geschossen werden. Diese Serien sind vor Schieß-

beginn bei der Scheibenausgabe anzumelden („Meisterserien“). Ausnahme RWK s. 10. 

7. Meisterserien können nicht annulliert und/oder wiederholt werden. 

8. Nicht abgegebene Meisterserien werden mit 0 Ringen gewertet; nur teilweise beschossene, aber 

abgegebene Meisterserien werden mit der geschossenen Ringzahl bewertet. 

9. Schießt ein Schütze mehr als 10/5 Meisterserien im Jahr, werden nur die ersten 10 geschossenen 

Serien gewertet. Die überzähligen Serien (11+/6+) werden für die Jahresmeisterschaft nicht be-

rücksichtigt. 

10. Ergebnisse von Rundenwettkämpfen (egal ob daheim oder auswärts), können für die Jahresmeis-

terschaft verwendet werden. Die Ergebnisse bitte bei der Sportleitung melden. 

11. Die Sieger jeder Altersklasse und Disziplin erhalten am Jahresende im Rahmen der Jahresmeister-

schaftsfeier eine Urkunde und eine gravierte Meisterplakette (so lange der Vorrat an Plaketten 

noch reicht). 

12. Alle Jahresmeisterschaftsteilnehmer, die mindestens die im Anhang geforderten Ringzahlen er-

reicht haben, erhalten ebenfalls bei der Jahresmeisterschaftsfeier ein der entsprechenden Ring-

zahl entsprechendes Meisterzeichen in Gold, Silber oder Bronze. Wer die nötige Anzahl Serien ge-

schossen hat, aber die geforderten Ringzahlen nicht erreicht hat, erhält anstelle des Meisterzei-

chens eine Urkunde. 



13. Die Meisterzeichen werden nur beim erstmaligen Erreichen der jeweiligen Mindestleistung verge-

ben. Bei jedem weiteren Erreichen der Mindestringzahlen wird nur noch ein Jahreszahlanhänger 

zum jeweiligen Meisterzeichen vergeben.  

14. In den Luftdruckdisziplinen (Luftgewehr und Luftpistole) wird einmalig zusätzlich ein goldenes Zei-

chen mit Kranz („Großgold“) vergeben, wenn der/die Schütze/in fünfmal in Folge und ohne Unter-

brechung die Leistung für das goldene Zeichen erreicht. Die Altersklasse ist für die Zählung uner-

heblich. Jeder Schütze kann das großgoldene Zeichen jeweils einmal für Luftgewehr und einmal für 

Luftpistole erhalten. 

 z.B.: die Leistung für „Gold“ wird in 5 aufeinanderfolgenden Jahren in der Schützenklasse er-

reicht → der Schütze erhält das großgoldene Zeichen. Ebenso wie einer, der 1x in der Jugend-

klasse und anschließend 4x in der Juniorenklasse die geforderte Leistung erbringt.  

 Das Zeichen erhält nicht, wer beispielsweise 3x in Folge Gold, dann 1x Silber und anschließend 

wieder 2x Gold erreicht hat. Nach der Silberplatzierung beginnt die Zählung wieder von vorne. 

Das Gleiche gilt, wenn der Schütze zwischenzeitlich gar nicht an der Jahresmeisterschaft teil-

genommen hat. 

15. In den Luftdruck-Auflagewettbewerben (LG-Auflage, LP-Auflage) ist das Schießprogamm an den 

offiziellen Meisterschaftsmodus angeglichen: d.h. es werden nur 30 Schuss geschossen und die 

Auswertung erfolgt in Zehntelringwertung. Die Aufteilung in weitere Altersklassen, wie in der SpoO 

vorgesehen, wird nicht durchgeführt. 

16. Es werden je Schießabend nur maximal zwei Serien je Disziplin gewertet (Normal und/oder Meis-

ter). Die Serien werden einzeln von der Scheibenausgabe ausgegeben (also nicht 2 oder mehr Se-

rien auf einmal). Eine neue Serie gibt es erst, wenn die vorherige zur Auswertung abgegeben 

wurde. Die zeitlichen Begrenzungen bei der Scheibenausgabe (normalerweise ist um 21:00 Uhr die 

letzte Scheibenausgabe) sind zu beachten. 


